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Die Heimat des Portweins in der Doppel-Außenkabine pro Person schon ab 959,-€*

TAG R O U T E P R O G R A M M

1 Porto Einschiffung
2 Porto Vormittags Stadtrundfahrt mit Besuch der Kathedrale und

Kellerei-Besichtigung inkl. Portwein-Probe; nachmittags 
Bitetos Panoramakreuzfahrt; Abendessen im Kloster Alpendurada

3 Bitetos Vormittags Panoramakreuzfahrt; nachmittags Ausflug zum
Régua Mateus-Palast; Rückkehr zum Schiff in Pinhão; abends por-
Pinhão tugiesische Folklore- und Fado-Darbietung an Bord

4 Pinhão Vormittags Besuch des Weinguts „Quinta do Seixo“ inkl.
Barca d’Alva Portwein-Probe; nachmittags Panoramakreuzfahrt

5 Barca d’Alva Vormittags Ganztagsausflug nach Salamanca inkl. spa-
Vega de nischem Mittagessen und Flamenco-Show; Rückkehr zum
Terrón Schiff in Vega de Terrón; portugiesischer Grillabend an Bord

6 Vega de Vormittags Ausflug nach Figueira de Castelo Rodrigo
Terrón inkl. Besichtigung der Burgruine und Rundgang durch das
Pinhão historische Dorf; im Anschluss Panoramakreuzfahrt;

Abendessen auf dem Weingut „Quinta da Avessada“

7 Pinhão
Régua Vormittags Ausflug zur Bischofsstadt Lamego mit Besuch

der Wallfahrtskirche und des Kunstmuseums; nachmittags
Porto Panoramakreuzfahrt zurück nach Porto; abends Freizeit 

8 Porto Ausschiffung

Im Programm fett gekennzeichnet: Bestandteile des Ausflugspakets
Änderungen des zeitlichen Ablaufes möglich

• Premiere einer neuen Traumroute
• hoher Reisekomfort, u.a. mit aus-

nahmslos Deluxe-Kabinen und Lift
• alle Kabinen auf dem Oberdeck mit 

privatem Balkon 
• Genuss zahlreicher lokaler Speziali-

täten aus Küche und Keller 
• Viking-Service-Garantie (s.S. 19)

LEISTUNGEN
• 7 Übernachtungen in der gebuchten

Außenkabine
• Vollpension mit Frühstücks- und 

Mittagsbuffet sowie mehrgängigem
Abendmenü (Menüwahl, ausge-
nommen die lokalen Spezialitäten
an Land)

• tagsüber kostenloser Kaffee und Tee
• Mineralwasser auf der Kabine
• Begrüßungscocktail, Willkommens-

dinner und Kapitäns-Galadinner
• Folklore- und Fado-Darbietung 

an Bord
• erfahrene, deutschsprachige Reise-

leitung und Gästebetreuung
• hochwertiger Reiseführer
• alle Hafen-, Schleusen-, Ein- und

Ausschiffungsgebühren

Sofern gebucht:

• attraktives Paket an Ausflügen und
Essen an Land 

• An- und Abreise per Linienflug und 
lokale Transfers zum/vom Schiff

• weitere ergänzende Reiseleistungen
(s.S. 69)

IHR   IKING-PLUS

� Ein Muss: die Portweinprobe � Bild oben rechts: Weinlese im Dourotal

� Blick auf Portos Altstadtviertel Cais da Ribeira *mit 20% Frühbucherrabatt bei Buchung bis 31.10.2011 (siehe S. 21)
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8 TAGE PORTO – VEGA DE TERRÓN – PORTO

Katalog-Premiere

Panoramen, Portwein und Paläste: Auf dieser neu ins Programm aufgenommenen 8-tägigen

Flusskreuzfahrt ab/bis Porto auf dem Douro erleben Sie die Höhepunkte einer der schönsten

Kulturlandschaften Europas. Neben der wie aus Granit gemeißelten Metropole Nordportugals

erwarten Sie Flussromantik vom Feinsten, stattliche Weingüter und uralte Dörfer, prachtvolle

Herren- und Gotteshäuser – und nicht zuletzt ein Abstecher in Spaniens „goldene Stadt“ Sala -

manca. Der Komfort an Bord eines der besten Douro-Schiffe sowie ein attraktives Ausflugs-

paket mitsamt dem Genuss zahlreicher lokaler Spezialitäten aus Küche und Keller sorgen für

höchstes Reisevergnügen.

Douro Cruiser

Die Heimat des Portweins
8 Tage Porto-Vega de Terrón-Porto



� Porto: Die „Barcos Rabelos“ sorgten früher für den Transport der Weinfässer aus dem oberen Dourotal zu den Kellereien

PORTO
In Portugals zweitgrößter Stadt, die dem Portwein und ganz
Portugal den Namen gab, steht man zur Tradition und geht

dennoch mit der Zeit. In der am nördlichen Steilufer 
des Rio Douro gelegenen Altstadt und dem histori-

schen Hafenviertel Ribeira finden sich volkstümliche Wohn -
viertel und mit Patina belegte Pracht ebenso wie schicke Ter  ras-
sencafés und extravagante Tanzbars in alten Kellergewölben
– alles zu Füßen der Kathedrale und rund um die Igreja dos
Clérigos mit Portugals höchstem Kirchturm. In der Geburts-
stadt Heinrich des Seefahrers steht jedoch kaum jemandem 
der Sinn nach Kirchturmspolitik. Seit frühester Zeit ein Han- 
delszentrum, war Porto schon im 18. Jh. durch den Port-
wein-Export buchstäblich in aller Munde und entwickelte
sich schnell zum Motor der portugiesischen Wirtschaft. 
Von der historischen und der gegenwärtigen Größe zeugen
u.a. die erhabenen Fassaden der Kontore und Handelshäu-
ser, der verschwenderisch mit Gold verzierte Maurische Saal

der Börse und natürlich die großen Kellereien, in denen der
Portwein reift und abgefüllt wird. Diese liegen in der Nach-
barstadt Vila Nova de Gaia, gleich gegenüber am südlichen
Flussufer, wo auch einige historische Boote zum Transport
von Weinfässern, die „Barcos Rabelos“, das Auge erfreuen.

DOUROTAL
Tiefe, gewundene Schluchten, bis zu 800 Meter aufsteigende
Berge und Steilterrassen, auf denen dank des vorteilhaften
Klimas Wein, Oliven- und Mandelbäume wachsen: Das
Dourotal zählt zu den schönsten Flusslandschaften unseres

Kontinents. Dabei ist das obere Dourotal nicht nur 
UNESCO-Weltkulturerbe, sondern das älteste staat-

lich geschützte (seit 1756) und unter Kennern zudem das
spektakulärste Weinanbaugebiet der Welt! Rund 100 Kilo -
meter flussaufwärts von Porto beginnt die „Região De mar ca da 
do Douro“, wo sich die Reben über gut 40.000 Hektar er -
strecken. War es drei Jahrhunderte lang nur der Portwein, der 

� Die Plaza Mayor in Salamanca ©

� Zu Lamegos barocker Wallfahrtskirche „Nossa Senhora dos Remédios“ führte einst nur die fast 700-stufige Freitreppe mit prächtigen Azulejos

� Portugals edelstes Herrenhaus: der Mateus-Palast� Sitz vieler stattlicher Weingüter: das Dourotal

DIE REISEHÖHEPUNKTE

Douro Cruiser: 8 Tage Porto-Vega de Terrón-Porto
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FIGUEIRA DE CASTELO RODRIGO
Sie sind ein granitenes Mysterium in Mittelportugals Ge-
birgslandschaft: zwölf vom Aussterben bedrohte, jahrhun-
derte alte Dörfer, die im Rahmen eines staatlichen Förder-
programms als „Aldeias Históricas“ zum nationalen Kultur-
gut erklärt und restauriert wurden. Die burggekrönten
„Historischen Dörfer“ vor herrlicher Naturkulisse sind wie
mittelalterliche Inseln im Meer der Zeit. In einem dieser
Dörfer, Figueira de Castelo Rodrigo, können Sie mit uns
auf Zeitreise gehen.

LAMEGO
Die gerade mal zehn Kilometer von Régua entfernte, urge-
mütliche Bi schofsstadt Lamego ist bekannt für Schinken und
Schaum wein, das Kunstmuseum im ehemaligen Bischofspa -
last und nicht zuletzt die Wallfahrtskirche „Nossa Senhora
dos Re médios“. Den barocken Prachtbau auf einer An höhe
am Stadtrand erreicht man über eine imposante, fast 700-
stufige und opulent mit blau-weißen Keramikfliesen ver-
zierte Doppeltreppe – und natürlich auch per Bus.

Detaillierte Reisebeschreibung im Internet unter
www.VikingFlusskreuzfahrten.de

der Region zu einem Ruf wie Donnerhall ver half, so sind es
in den letzten Jahren auch zunehmend die exzellenten, vor -
nehmlich roten Tafelweine einer Generation junger Winzer,
die regelmäßig auf den vordersten Plätzen der Wein- und 
Feinschmecker-Magazine landen. Die Dynamik wie auch die
Vielfalt der Rebsorten, geschätzte 90, sucht europaweit ihres
gleichen. Und längst haben auch internationale Weinprodu -
zenten begonnen, in das Potenzial des Douro zu investieren.

MATEUS-PALAST
Der Name Mateus ist kein unbekannter, ging er doch auf
Roséwein-Etiketten um die ganze Welt – und mit ihm das 
Abbild des edelsten portugiesischen Herrenhauses. Der Mitte
des 18. Jh. erbaute Adelssitz liegt wenige Kilometer außerhalb
der Distrikthauptstadt Vila Real, einge bettet in einen schönen 
Park. In diesem Meisterwerk der Barockarchitektur können
Sie u.a. prächtige Holz decken, kostbares Mobiliar, feinstes
Porzellan sowie eine umfangreiche Bibliothek bewundern. 
Lustwandeln Sie dann durch die Gartenanlage, die Sie mit
ihrem jahrhundertealten Baumbestand, kunstvoll geschnit -
tenen Hecken, einem Zypressentunnel sowie einigen geschickt 
platzierten Skulpturen ebenso beeindrucken wird! 

SALAMANCA
Nur rund zwei Stunden Busfahrt trennen den portugiesi-
schen Grenzort Barca d’Alva von Spaniens „goldener Stadt“,

die mit prachtvollen Baudenkmälern der Gotik und
Renaissance begeistert. Überdies fasziniert Salamanca

mit einer architektonischen Reinheit, die man selten antrifft: 
Nahezu alle Gebäude im Stadtkern, auch moderne, besitzen
eine Fassade aus jenem goldfar benen Stein, der der Stadt ihr
einzigartiges Gesicht verleiht. Höhepunkte Ihres geführten 
Rundgangs sind die Universität – eine der ältesten Europas –,
die Plaza Mayor, die als schönster Platz Spaniens gilt, sowie
die mächtige Kathedrale. Nicht fehlen darf auch ein Besuch
der „Casa de las conchas“ (Haus der Muscheln), einem im
Platereskstil erbauten Stadtpalast, dessen Fassade mit mehr
als 300 steinernen Jakobsmuscheln geschmückt ist.






